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PRESSEINFORMATION

Mehr Platz für den Kornspitz
Asten, 3. April 2007  --  Österreichs führender Backmittelhersteller backaldrin braucht mehr Platz, auch für sein bekanntestes Produkt, den Kornspitz(. Grund dafür ist der weitere Ausbau des Exportgeschäfts. Damit bis 2011 genügend Lagerkapazitäten vorhanden sind, hat backaldrin am Standort Asten Anfang April 2007 mit dem Bau eines neuen Hochregal​lagers begonnen. Es umfasst 11.000 Palettenstellplätze und wird binnen eines Jahres fertig gestellt. Oberösterreichs Agrarlandesrat Dr. Josef Stockinger bezeichnete den Kornspitz( beim heutigen Baubeginn als „Botschafter des Genusslandes Oberösterreich im In- und Ausland“. Wirtschaftslandesrat Viktor Sigl sprach von einer „Zukunftsinvestition in den Innovationsstandort Oberösterreich“.
Der Baubeginn für das neue Hochregallager ist der Start für die erste von insgesamt drei Ausbaustufen am Standort Asten. Das 33 Meter hohe und 70 Meter lange vollautomati​sierte Hochregallager umfasst 11.000 Palettenstellplätze und soll nach knapp einjähriger Bauzeit Anfang 2008 in Betrieb genommen werden. Als „logistisches Rückgrat von backaldrin“ verbindet das moderne Hochregallager die Produktions- und Lagerbereiche. „Mit dieser Zukunftsinvestition schaffen wir bis 2011 die für die weitere Geschäftsent​wicklung erforderlichen Lagerkapazitäten“, sagte backaldrin-Eigentümer Peter Augendopler beim heutigen Pressetermin anlässlich des Baubeginns. Insgesamt investiert das Unternehmen bis 2009 knapp 20 Mio. EUR am Standort Asten, wo auch das Laborgebäude aus- und umgebaut und Labors sowie Qualitätssicherung erneuert werden.
Das 1964 gegründete Familienunternehmen stellt mehr als 400 Backmittel sowie Backvormischungen für Brot, Gebäck und Feine Backwaren her. backaldrin ist in mehr als 70 Ländern weltweit erfolgreich tätig, in zwölf mit eigenen Tochterunternehmen. Die Exportquote liegt bei mehr als 75 Prozent. Das Flaggschiff des Hauses, der Kornspitz(, ist die bekannteste Gebäckmarke Europas und wird täglich mehr als 4,5 Mio. Mal gebacken.

„Der Kornspitz ist ein Botschafter des Genusslandes Oberösterreich im In- und Ausland“, sagt Oberösterreichs Agrarlandesrat Dr. Josef Stockinger. „Wenn er in die Welt geht, hat er die Genussland-Idee und jede Menge Rohstoffe von Oberösterreichs Bauern mit im Gepäck.“ Einige 10.000 Tonnen Rohstoffe werden bei backaldrin jährlich verarbeitet und als Backmittel sowie Backvormischungen in mehr als 70 Länder weltweit exportiert. „Der Großteil davon wird von Oberösterreichs Bauern an backaldrin geliefert“, betont Stockinger.
„Mit dem Wirtschaftsprogramm ‚Innovatives Oberösterreich 2010’ setzen wir auf einen klaren Zukunftskurs. Da sind zwei Dinge mit dabei, die auch das Erfolgsunternehmen backaldrin in besonderem Maße auszeichnen: hohe Innovationskraft sowie Investitionen und Technologie für die Zukunft, wie der heutige Tag beweist“, betonte Wirtschafts​landesrat Viktor Sigl. Beides seien unabdingbare Eckpfeiler, um Arbeitsplätze zu sichern und neue Jobs zu schaffen. „Das Unternehmen backaldrin ist nicht nur ein immens wichtiger Arbeitgeber für 450 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. backaldrin legt auch ein besonderes Augenmerk auf die Lehrlingsausbildung – und das bedeutet nicht nur für das Unternehmen Fachkräfte für die Zukunft, sondern für unsere jungen Menschen einen Job und damit Perspektive zu haben“, bedankte sich Sigl für dieses Engagement. „backaldrin hat sich weltweit zu einem wirtschaftlichen Aushängeschild Oberösterreichs entwickelt – und der Kornspitz ist ohnedies eine Top-Innovation made in Upper Austria.“

Für den Astener Bürgermeister Reinhold Schreier ist backaldrin ein „Vorzeigebetrieb in der Region, der Arbeitsplätze schafft und mit seinem Engagement zahlreiche Projekte in unserer Gemeinde unterstützt.“
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